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richtungen zum Meffen der Luftbewegung (Anemometer) find folche Anlagen er-

forderlich.

3) Pfeiler zu Orts- und Zeitbeftimmungen.

4) je nach der Ortslage Brunnen oder Teiche etc. zu Grundwaffer—Beobachtungen.

5) Oben und unterirdifche Bauanlagen für magnetifche Beobachtungen.

Fig. 482.

 
 

  
 

 
  

    

      607.

Thermometer-

. Gehänfe.

 

Franzöfifche Thermometer—Hütte.

Fig. 483.

!

W'ild’fche Thermometer-Hütte.

']50 n. Gr.

 

6) Phyfikalifche und

chemii'cheLaboratorien,

Räume mit conftanter

oder auch fchnell wech—

felbarer Temperatur,

Werkfiätten, Verwal—

tungs— und Sammlungs-

räume, Wohnungen der

Anfialtsbearnten etc.

Diele Forderungen

gelten jedoch nur für

Hauptf’tationen.

Von den zur Be-

obachtung der Luftbe—

fchaffenheit dienenden

Ini‘crumenten bedürfen

namentlich die Ther-

mometer einer forgiäl-

tigen Aufflellung. Es

if’c bekanntlich fehr

fchwer, reine Luft-

Temperatur zu meffen,

weil alle Strahlungen

und die Einflüffe der

Zuftrömung einzelner

unmittelbar oder mittel—

bar durch Strahlungen

fpeciell beeinflufiter

Luftfchichten fich nie-

mals in aller Strenge

werden ausfchliefsen

laffen. Man pflegt defs-

halb auf allen großen

Stationen jetzt lich nicht

auf die Beobachtungen

an einem Punkte zu

befchränken, fondern

richtet mehrere Be—

obachtungsf’cellen ein,

aus deren Ergebnifi'en

Mittelwerthe gezogen

werden.


